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Berichte
aus dem Rathaus

Öffnungszeiten Rathaus
Montag 08.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr  und  14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.30 Uhr  und  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof Windsbach
Mittwoch 15.00 – 17.30 Uhr
Samstag 09.30 – 12.00 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass Sperrmüll nur in haushaltsüb-
lichen Mengen am Wertstoffhof abgegeben werden kann. Mit Klein-
teilen befüllte Kartons, Säcke, etc. gelten nicht als Sperrmüll. Die
Räumung von Wohnungen oder ganzen Häusern kann nicht im
Rahmen der Sperrmüllannahme erfolgen. Derartige Maßnahmen
können mit Hilfe von Containerdiensten oder kostengünstig von
karitativen Einrichtungen durchgeführt werden.

Nächste Müllabfuhrtermine in Windsbach

Restmüll: Biotonne:

Mittwoch, 02.02.2017 Donnerstag, 09.02.2017
Mittwoch, 15.02.2017 Donnerstag, 23.02.2017
Mittwoch, 01.03.2017

Papier Gelber Sack:

Montag, 06.02.2017 Montag, 27.02.2017
Dienstag, 07.03.2017

Öffnungszeiten Stadtbücherei
Montag 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 11.00 – 13.00 Uhr und   16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag 16.00 – 18.00 Uhr
Tel. 1478

Die Restmüllbehälter, die Biotonnen, die Altpapiertonnen und die
Wertstoffsäcke sind bereits ab 06.00 Uhr am Straßenrand bereit-
zustellen. Die Abholung erfolgt grundsätzlich an der Grundstücks-
grenze bzw. an einem mit dem Müllfahrzeug öffentlich befahrba-
ren Ort.

Bei Fragen zur Abfallentsorgung bzw. für Störungsmeldungen
wenden Sie sich bitte an das zuständige Landratsamt Ansbach,
Sachgebiet Abfallrecht, Tel.: 0981 / 468-3535. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie auch auf der Homepage des Landkreises Ans-
bach: www.landkreis-ansbach.de/abfall oder im aktuellen Abfall-
ratgeber.

Ehrungen in der Stadt Windsbach
Bürgermeister Matthias Seitz nahm die Zu-
sammenkunft aller Mitarbeiter auf der gemein-
samen Weihnachtsfeier zum Anlass, sich bei den
Dienstjubilaren für die langjährige Treue zu
bedanken. Geehrt wurden:

• Gudrun Galsterer: 40-jähriges Jubiläum
• Lydia Frauenschläger:  25-jähriges Jubiläum
• Manfred Nagel: 25-jähriges Jubiläum

Bürgermeister Seitz sprach ihnen seinen
herzlichen Dank für die langjährige Tätigkeit bei
der Stadt Windsbach und ihr Engagement aus.
Als Anerkennung erhielten die Jubilare je eine
Urkunde und ein Präsent der Stadt.

Weiterhin wurde ein langjähriger Mitarbeiter in den
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Seit
1975 war Helmut Pregler seiner Stadt treu. Es sei
nicht selbstverständlich, betonte Bürgermeister
Seitz, dass Mitarbeiter über einen solch langen
Zeitraum in ein und demselben Unternehmen tätig
sind. Diese Treue bestätige eindrucksvoll das gute
Verhältnis zwischen den Arbeitnehmern und der
Stadt Windsbach. Bürgermeister Matthias Seitz
bedankte sich bei Herrn Pregler mit einem
Geschenk und wünschte ihm viel Glück für den
Start in einen neuen Lebensabschnitt.

Weiterhin wurden die zertifizierte KiTa-Leiterin
AlisaAmann und der kommunale Energiewirt (BVS) Klaus Buchinger für
ihre erfolgreich abgelegten Weiterbildungen mit einer Urkunde gewürdigt.

Mitgliederversammlung

Am 21.12.2016 fand die zweite Mitgliederversammlung der Musikschule
Rezat-Mönchswald e.V. statt. Themen waren unter anderem der Jah-
resabschluss im Haushalt der Musikschule, sowie der neue Haushalts-
plan für das Musikschuljahr ab 01.09.2016-31.08.2017. Die Musikschul-
leitungen konnten in ihrem Bericht von zahlreichen erfreulichen Ent-
wicklungen in allen Mitgliedsgemeinden berichten. So sind die Schüler-
zahlen erneut angestiegen. Mehrere Mitarbeiter besuchen desweiteren
aktuell Fortbildungen, um das Angebot der Musikschule zu erweitern.
Weiterhin werden aktuell 10 Veeh-Harfen angeschafft.

Unser Bild zeigt die Bürgermeister und Vertreter der Mitgliedsgemeinden
und die Musikschulleitungen.

Musikschule Rezat-Mönchswald e.V.
Merkendorf - Mitteleschenbach - Neuendettelsau
Windsbach - Wolframs - Eschenbach

Probebetrieb der Feueralarmsirenen
Der nächste Probealarm wird am 04.02.2017 und 04.03.2017 jeweils
zwischen 11.05 Uhr und 11.20 Uhr in folgenden Stadtteilen ausgelöst:
Windsbach, Bertholdsdorf, Veitsaurach, Lanzendorf.

Stadtwerke Windsbach
Steigende EEG-Umlage und

Erhöhung der Netzentgelte

führen zu Strompreiserhö-

hung bei den Stadtwerken

Windsbach ab 01.04.2017

Aus den Berichterstattungen der
letzten Wochen war zu entnehmen, dass die EEG-Umlage zum Jahres-
wechsel 2017 erhöht wurde. Die Steigerung um den Jahreswechsel
erfolgte auf 6,88 Cent. Ebenfalls hat die Main-Donau-Netzgesellschaft
ihre Netzentgelte, als vorgelagerter Netzbetreiber, erhöht.
Es ist den Stadtwerken gelungen den Preis für den Stromeinkauf um 0,5
Cent pro Kilowattstunde zu senken. Jedoch konnte die Erhöhung der
EEG-Umlage und der Netzentgelte damit nicht vollständig aufgefangen
werden.

Daher haben sich die Stadtwerke Windsbach dazu entschieden den
Strompreis um 1,5 Cent je Kilowattstunde zum 01.04.2017 zu erhöhen.
Hierzu werden in den nächsten Wochen Schreiben für jeden Haushalt
versandt.
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Gz. B-A7566-3895
Verfahren Berlholdsdorf - Flurneuordnung und

Dorferneuerung Stadt Windsbach, Landkreis Ans-

bach
Schlussfeststellung

Das Verfahren Berlholdsdorf wird abgeschlossen (§ 149 Flurbereini-
gungsgesetz). Die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan ist be-
wirkt. Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im Flurberei-
nigungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen. Die Aufgaben
der Teilnehmergemeinschaft Berlholdsdorf sind abgeschlossen.
Die Teilnehmergemeinschaft erlischt mit der Zustellung der unanfecht-
bar gewordenen Schlussfeststellung.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Schlussfeststellung kann innerhalb eines Monats nach

dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch

eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-

schrift beim
Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken

Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach
(Postanschrift: Postfach 619, 91511 Ansbach)

einzulegen. Er kann auch elektronisch mit einer qualifizierten elek-

tronischen Signatur nach dem Signaturgesetz versehen unter
der Adresse

poststelle@ale-mfr.bayern.de

eingelegt werden. Sollte über den Widerspruch innerhalb einer Frist von
sechs Monaten sachlich nicht entschieden werden, so kann Klage beim
Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in München, Postanschrift: Post-
fach 34 01 48, 80098 München, Hausanschrift: Ludwigstraße 23, 80539
München , schriftlich erhoben werden. Die Klage kann nur bis zum
Ablauf von weiteren drei Monaten seit dem Ablauf der oben genannten
sechsmonatigen Frist erhoben werden. Die Klage muss den Kläger, den
Beklagten (Freistaat Bayern) und den Gegenstand des Klagebegehrens
bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begrün-
dung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben wer-
den. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen
Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
- Ein elektronisch eingelegter Widerspruch muss mit einer qualifizierten

elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz versehen sein. Eine
elektronische Widerspruchseinlegung ohne qualifizierte elektronische
Signatur ist unzulässig.

- Gemäß der Verordnung über den elektronischen Rechtsverkehr in der
Verwaltungsgerichtsbarkeit (E Rechtsverkehrsverordnung Verwal-
tungsgerichte

- ERW VwG, Bayerisches Gesetz- und Verordnungsblatt Nr. 4/2016 S.
69 f.) kann seit dem 1. Mai 2016 beim Bayerischen Verwaltungsge-
richtshof auf elektronischem Weg Klage erhoben werden. Weitere
Hinweise finden sich auf der Internetpräsenz der bayerischen Ver-
waltungsgerichtsbarkeit.

Hinweis:

Diese Schlussfeststellung kann innerhalb von drei Monaten nach dem
Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekanntmachung auch auf der

Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfranken auf
der Seite Projekte in Mittelfranken unter „Öffentliche Bekanntmachungen
in Flurneuordnungen und Dorferneuerungen“ eingesehen werden.
(http://www.landentwicklung.bayern.de/mittelfranken/137283/)

Gz. B-A7566-2050

Verfahren Abenberg – Flurneuordnung Stadt Aben-

berg, Landkreis Roth
I. Ausführungsanordnung

Im Verfahren Abenberg wird die Ausführung des Flurbereinigungspla-
nes angeordnet. Der neue Rechtszustand tritt mit dem 01.04.2017 an die
Stelle des bisherigen Rechtszustands.
Die sofortige Vollziehung wird angeordnet, mit der Folge, dass Wider-
sprüche und Anfechtungsklagen keine aufschiebende Wirkung haben.
Gründe

Der Flurbereinigungsplan wurde den Beteiligten in gesetzlich vorge-
schriebener Weise bekannt gegeben.
Der Flurbereinigungsplan ist unanfechtbar. Seine Ausführung konnte
daher angeordnet werden (§ 61 Flurbereinigungsgesetz -FlurbG-).
Die sofortige Vollziehung der Ausführungsanordnung wird angeordnet,
damit aus einem längeren Aufschub der Ausführung des Flurbereini-
gungsplanes den Beteiligten auf dem Gebiet des Grundstücksverkehrs
keine erheblichen Nachteile erwachsen (§ 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der
Verwaltungsgerichtsordnung).
Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach dem ersten
Tag der öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch eingelegt werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim

Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken
Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach

(Postanschrift: Postfach 6 19, 91511 Ansbach)

einzulegen. Er kann auch per E-Mail mittels eines mit einer qualifizierten
elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz versehenen Doku-
ments unter der Adresse

poststelle@ale-mfr.bayern.de
eingelegt werden.
Sollte über den Widerspruch innerhalb einer Frist von sechs Monaten
sachlich nicht entschieden werden, so kann Klage beim Bayerischen
Verwaltungsgerichtshof in München, Postanschrift: Postfach 34 01 48,
80098 München, Hausanschrift: Ludwigstraße 23, 80539 München, er-
hoben werden. Die Klage kann nur bis zum Ablauf von weiteren drei
Monaten seit dem Ablauf der oben genannten sechsmonatigen Frist
erhoben werden. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat
Bayern) und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll
einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen angegeben werden. Der Klage und
allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beige-
fügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

- Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zuge-
lassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Informatio-
nen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen können dem In-
ternetauftritt des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten unter www.stmelf.bayern.de/rechtsbehelf ent-
nommen werden.

- Die Klage kann bei dem Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in Mün-
chen nach Maßgabe der Internetpräsenz der Verwaltungsgerichtsbar-
keit (www.vgh.bayern.de) zu entnehmenden Bedingungen erhoben
werden.
DieseAnordnung sowie die Bestandskarte, die den Stand der Flurkarte
bei Eintritt des neuen Rechtszustandes darstellt, können innerhalb von
drei Monaten nach dem Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekanntmachung
auch auf der Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung Mittel-
franken auf der Seite Projekte in Mittelfranken unter „Öffentliche Be-
kanntmachungen in Flurneuordnungen und Dorferneuerungen“ einge-
sehen werden. (http://www.landentwicklung.bayern.de/mittelfranken/
137283/)

Hinweis

Förderanträge für private Maßnahmen in der Dorferneuerung können
längstens bis zum Eintritt des neuen Rechtszustandes, das ist der Ab-
lauf des 31.03.2017 beim Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken,
Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach, gestellt werden.

Ansbach, 16.01.2017

Wolfgang Zilker
Baudirektor
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Gz. B-A7533-3854
Verfahren Hergersbach 2 – Dorferneuerung Stadt

Windsbach, Landkreis Ansbach
Flurbereinigungsbeschluss
Anlage
1 Gebietskarte M = 1:2.000 mit Anlage

A. Entscheidender Teil

1. Anordnung der Dorferneuerung

Zur Verbesserung der Produktions- und Arbeitsbedingungen in der Land-
und Forstwirtschaft sowie zur Förderung der allgemeinen Landeskultur
und der Landentwicklung wird nach §§ 1, 4 und 37 des Flurbereini-
gungsgesetzes -FlurbG- das Verfahren Hergersbach 2 zum Zwecke
der Dorferneuerung angeordnet.

DieAnordnung gilt für das vom Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfran-
ken festgestellte Verfahrensgebiet (Flurbereinigungsgebiet).

Die Begrenzung des Verfahrensgebietes ist in der anliegenden Gebiets-
karte, die Bestandteil des entscheidenden Teils dieses Beschlusses ist,
flurstücksgenau dargestellt.

Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke
sowie die den Eigentümern gleichstehenden Erbbauberechtigten sind
Teilnehmer am Verfahren. Die Teilnehmer bilden die Teilnehmergemein-
schaft. Die Teilnehmergemeinschaft entsteht mit diesem Flurbereinigungs-
beschluss und ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts (§ 16
FlurbG), die den Namen Teilnehmergemeinschaft Hergersbach 2 führt
und ihren Sitz in Hergersbach, Stadt Windsbach hat. Sie steht unter der
Aufsicht des Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfranken.

2. Anordnung der sofortigen VollziehungGemäß § 80 Abs. 2 Satz
1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung VwGO- wird die sofortige Voll-
ziehung dieses Beschlusses angeordnet mit der Folge, dass Wider-
spruch und Anfechtungsklage keine aufschiebende Wirkung haben.

3. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach dem

ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch ein-
gelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift

beim
Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken

Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach
(Postanschrift: Postfach 6 19, 91511 Ansbach)

einzulegen. Er kann auch elektronisch mit einer qualifizierten elek-

tronischen Signatur nach dem Signaturgesetz versehen unter
der Adresse

poststelle@ale-mfr.bayern.de

eingelegt werden. Sollte über den Widerspruch innerhalb einer Frist von
sechs Monaten sachlich nicht entschieden werden, so kann Klage beim
Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in München, Postanschrift: Post-
fach 34 01 48, 80098 München, Hausanschrift: Ludwigstr. 23, 80539
Mün-chen, schriftlich erhoben werden. Die Klage kann nur bis zum Ab-
lauf von weiteren drei Monaten seit dem Ablauf der oben genannten
sechsmonatigen Frist erhoben werden. Die Klage muss den Kläger, den
Beklagten (Freistaat Bayern) und den Gegenstand des Klagebegehrens
bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begrün-
dung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben wer-
den. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen
Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

- Ein elektronisch eingelegter Widerspruch muss mit einer qualifizierten
elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz versehen sein. Eine
elektronische Widerspruchseinlegung ohne qualifizierte elektronische
Signatur ist unzulässig.

- Gemäß der Verordnung über den elektronischen Rechtsverkehr in der
Verwaltungsgerichtsbarkeit (E-Rechtsverkehrsverordnung Verwal-
tungsgerichte - ERVV VwG, Bayerisches Gesetz- und Verordnungs-
blatt Nr. 4/2016 S. 69 f.) kann seit dem 1. Mai 2016 beim Bayerischen
Verwaltungsgerichtshof auf elektronischem Weg Klage erhoben wer-
den. Weitere Hinweise finden sich auf der Internetpräsenz der baye-
rischen Verwaltungsgerichtsbarkeit.

B. Hinweise

1. Offenlegung des Flurbereinigungsbeschlusses

Dieser Flurbereinigungsbeschluss wird in der Stadt Windsbach und den
angrenzenden Gemeinden Kammerstein, Mitteleschenbach, Neuendet-
telsau und Rohr, dem angrenzenden Markt Lichtenau sowie den an-
grenzenden StädtenAbenberg, Heilsbronn, Spalt und Wolframs-Eschen-
bach öffentlich bekannt gemacht (§§ 6 Abs. 2, 110 FlurbG, Art. 26 Abs.
2 und Art. 27 Abs. 2 GO).

Je eine Ausfertigung dieses Flurbereinigungsbeschlusses (mit einer
Ausfertigung der Gebietskarte) liegen nach dem ersten Tag der öffent-
lichen Bekanntmachung zwei Wochen in den o. g. Kommunen bzw. der
Verwaltungsgemeinschaft Wolframs-Eschenbach zur Einsichtnahme für
die Beteiligten aus (§§ 6 Abs. 3, 115 Abs. 1 FlurbG).

Der Flurbereinigungsbeschluss und die Darstellung des Verfahrensge-
bietes können innerhalb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt dieser
öffentlichen Bekanntmachung auch auf der Internetseite des Amtes für
Ländliche Entwicklung Mittelfranken auf der Seite Projekte in Mittelfran-
ken unter „Öffentliche Bekanntmachungen in Flurneuordnungen und
Dorferneuerungen“ eingesehen werden.
(http://www.landentwicklung.bayern.de/mittelfranken/137283/)

2. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte

Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteili-
gung am Verfahren Hergersbach 2 berechtigen, sind innerhalb von drei
Monaten nach dem Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekanntmachung beim
Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken anzumelden.

Werden Rechte erst nach Ablauf der Frist angemeldet oder nachgewie-
sen, so kann das Amt die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen
gelten lassen (§ 14 FlurbG).

3. Aufforderung zur Grundbuchberichtigung

Die Angaben über Rechtsverhältnisse an den Grundstücken im Verfah-
rensgebiet erholt das Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken aus
dem Grundbuch. Um Nachteile zu vermeiden, wird dringend empfohlen,
die Eintragungen im Grundbuch zu überprüfen und erforderliche Berich-
tigungen zu beantragen. Dazu genügt es in der Regel, den Grundbuch-
ämtern die entsprechenden Urkunden wie Erbschein, Erbvertrag, Testa-
ment, Zuschlagsbeschluss oder Enteignungsbeschluss vorzulegen.

Grundbucheinsicht und -auskünfte sind gebührenfrei. Für die Berichti-
gung des Grundbuchs sind in bestimmten Fällen gebührenrechtliche
Vergünstigungen vorgesehen.

C. Begründung

Die Stadt Windsbach beantragte am 06.05.2009 eine Dorferneuerung
für die Ortschaften Hergersbach und Leipersloh durchzuführen. Dabei
sollen insbesondere

- die innerörtlichen Verkehrsverhältnisse geregelt,
- die Grundlagen der landwirtschaftlichen Betriebe verbessert,
- dorfgerechte Erschließungseinrichtungen geschaffen,
- das Ortsbild von Hergersbach und Leipersloh erhalten und gestaltet,
- Maßnahmen zur Abwehr von Hochwassergefahren realisiert und
- die notwendige begleitende Bodenordnung und Regelung der Rechts-
verhältnisse durchgeführt werden.

Solche Maßnahmen können im Rahmen eines Verfahrens nach dem
FlurbG ausgeführt werden (§ 37 Abs. 1 FlurbG). Dem Zweck der Dorf-
erneuerung entsprechend erstreckt sich das Verfahrensgebiet Hergers-
bach 2 auf die Ortslagen von Hergersbach und Leipersloh. Es ist ca.
33,1056 ha groß.

Nach § 5 FlurbG wurden die voraussichtlich beteiligten Bürger und Grund-
eigentümer über den besonderen Zweck der Dorferneuerung, über die
Abgrenzung des Verfahrensgebietes sowie über die zu erwartenden
Kosten informiert. Die zu beteiligenden Behörden und Organisationen
wurden gehört; sie haben keine Bedenken gegen die Dorferneuerung
vorgebracht.

Aufgrund der Ergebnisse der Informationsversammlung und der Anhö-
rung hält das Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken die Voraus-
setzungen für eine Dorferneuerung und das Interesse der Beteiligten
für gegeben. Die Dorferneuerung ist eine wirksame Maßnahme zur Ver-
besserung der Lebensverhältnisse in Hergersbach und Leipersloh; die
Planungen hierfür sind unverzüglich zu beginnen.

Die sofortige Vollziehung dieses Beschlusses war gemäß § 80 Abs. 2
Satz 1 Nr. 4 VwGO anzuordnen, da der beschleunigte Strukturwandel
im ländlichen Raum zu tiefgreifenden Veränderungen auch im Dorfbe-
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Kindergarten-
nachrichten

Neues aus der

städtischen Kindertagesstätte

Nachrichten aus dem
Kindergarten Veitsaurach

Schul-
nachrichten

Haus für Kinder - der evangelische
Kirchengemeinde Windsbach

Neues aus der Villa Kunterbunt

reich führt. Um dadurch ausgelösten negativen Entwicklungen, vor al-
lem im agrarstrukturellen, wirtschaftlichen, städtebaulichen und gestal-
terischen Bereich frühestmöglich entgegenwirken zu können, müssen
die zur Erreichung der in den Anordnungsgründen genannten Ziele und
die zur Unterstützung des öffentlichen Interesses notwendigen Maß-
nahmen umgehend geplant und umgesetzt werden.

Ansbach, 22. Dezember 2016

Gerhard Jörg
Ltd. Baudirektor

Ein neues Jahr beginnt!

„Warte nicht auf das Glück. Es ist bereits da,
direkt vor deiner Nase“. So stand es Anfang
des Jahres in einem Kalender. Das nahmen wir zum Anlass, mit den
Kindern über das Thema Glück zu philosophieren. Es kamen von den

Kindern die einfachsten Sachen, die
sie glücklich sein lassen. Einige
Gedanken von Kindern waren:
„Ich bin glücklich, dass ich Fußball
spielen kann, dass ich eine
Schwester habe, dass ich einen
Apfel essen kann und gute Träume
habe, in der Badewanne plantschen
kann, dass die Mama immer da ist,
dass ich Fernsehen schauen darf.“
Um das Thema noch zu vertiefen,
wurde ein Kalender, gesponsert
von der Raiffeisenbank, mit vielen
selbst gestalteten Bildern der Kin-
der, mit Glückssymbolen und schö-
nen Sprüchen für die Familie ange-
fertigt.

Noch mehr zum Thema Glück!

Was für ein Glück, dass es in unserem Garten einen wunderbaren
Schlittenberg gibt. Die Kinder können jeden Tag den Schlitten, den Bob
oder die begehrten Tellerrutscher den Berg hinauf ziehen und anschlie-
ßend mit „Aus der Bahn, der Gockel Hahn“ rufend wieder herunterfah-
ren. Und was für ein Glück, dass es bei uns Eltern gibt, die sich an ihre
eigene Kindergartenzeit bei uns erinnern.
A, A, A der Winter der ist da......oder wenn der Vater mit dem Sohne
Schlittenfahren geht. „Da bin ich vor 30 Jahren auch schon runtergefah-
ren,“ sagte Papa Daubinger zu seinem Sohn Moritz.

A, a, a der Winter der ist da…

Riesengroß war die Freude der Aurachstrolche
als es über Nacht „richtig“ Winter wurde und der
Garten mit Schnee zugedeckt war. Im Morgenkreis
wurde schnell noch das Lied vom Schneeflöckchen, Weißröckchen
gesungen und kaum war der Morgenkreis zu Ende ging es auch schon
los: „Geh´n wir heut raus? Keine 10 Minuten später: „Wann gehen wir
raus?“
Die Maxi´s haben regelmäßig auf die Uhr geschaut, damit wir ja auch
pünktlich in den Garten gehen. Das „Winteroutfit“ anziehen ist jedes Jahr
eine besondere Herausforde-
rung für Klein und Groß.
Da sind Kinder, die mit den Bei-
nen im Ärmel des Schneeanzu-
ges feststecken oder fünf kleine
Finger in einem Daumen des Fin-
gerhandschuhs keine Seltenheit.
Irgendwann sind dann alle mal
draußen im Garten angekommen.

Jetzt noch schnell den Schlitten geschnappt und dann konnte es auch
schon losgehen. Am Anfang etwas kreuz und quer. Doch mittlerweile ist
eine richtig tolle Schlittenbahn entstanden und es fand schon so man-
che Wettfahrt statt.
So macht Winter richtig Spaß…

Leuchtende Augen in der Villa Kunterbunt

Schon einige Tage vor Weih-
nachten wurden unsere Kin-
der überrascht! Die Metzgerei
Gary aus Wolframs-Eschen-
bach  hatte sich letztes Jahr
vorgenommen, eine großzügi-
ge Spende einer kirchlichen
Einrichtung zukommen zu las-
sen. Wir freuen uns sehr über
sieben lenkbare „Rennschlit-
ten“. Da auch der Schnee nicht
auf sich warten ließ, können
unsere Kinder mit diesen tollen Schlitten zum Rodeln gehen. Ein herzli-
ches Dankeschön an die Metzgerei Gary !!!!
Leuchtende Augen bekamen unsere Kinder aller Gruppen beim auspa-
cken der Weihnachtsgeschenke.
Die Eisbären freuten sich über Duplos und einen Werkzeugkoffer (früh
übt sich). Tischspiele und eine neue Babypuppe ließen die Herzen der
Dinos höher schlagen. Zwei Babypuppen zogen bei den Fledermäusen
ein. Sie wurden getauft auf die Namen Basti und Lilly und werden ganz
liebevoll herum getragen, gewickelt und geknuddelt.
Die Päckchen der Füchse enthielten Legos. Nun wird mit diesen stun-
denlang gebaut und konstruiert.
Dank der großzügigen Spende von 500,- Euro der Raiffeisenbank Winds-
bach konnten wir mit diesen Geschenken unsere Kinder glücklich ma-
chen.
Auch hierfür ein herzliches Dankeschön an die Raiffeisenbank!!!

Vorankündigung:

Am Freitag, den 17.02., öffnen
wir unsere Türen für interes-
sierte Eltern, die einen Betreu-
ungsplatz für ihr Kind benötigen.
Ab 14.30 Uhr können Sie sich
die Räumlichkeiten in unserer
Kindertagesstätte anschauen
und sich über unsere Arbeit in-
formieren. Wir freuen uns auf
zahlreiche Neugierige!!!
Ihr Team der Villa Kunterbunt

Clevere Kids – lernen in Kleingruppen

Im Januar werden in der Offenen Ganztagesschule
Windsbach nachstehend angeführte Workshops in Klein-
gruppen angeboten. Ziel ist es den Kindern die Möglich-
keit zu geben, ihren Interessen nachzugehen, Allgemeinbildung zu er-
fahren, soziale Kompetenzen auszubauen und das bereits erworbene
Wissen zu erweitern. Das Team der Nachmittagsbetreuung bestehend
aus staatlich anerkannten Erzieherinnen, Kinderpfleger/Innen, Ergothe-
rapeut/Innen, Logopäden, Pädagogen und Sprecherzieher/IN bieten:

Kids Kunst und Gemälde

In dieser Kleingruppe bekommen die Kinder Input über bekannte Künst-
ler, deren Kunstwerke und die dazugehörige Epoche. Nach der Vorstel-
lung des Künstlers malen die Kinder eine Malvorlage des kennengelern-
ten Kunstwerks aus. Beim Ausmalen lauschen die Kinder klassischer
Musik, Orchestermusik zu Disney Soundtracks. Die Kinder bekommen

Grund- und Mittelschule Windsbach



Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Windsbach6

einen Einblick in die spannende Welt der Kunst und Kultur und können
ihren Wissensschatz erweitern.

Balsam für die Seele

In dieser Einheit erlernen die Kinder Körperspannung abzubauen und
den Alltag hinter sich zu lassen. Die Kinder erfahren Entspannung und
erlernen sich bewusst zu eutonisieren. Beim aktiven Zuhören von Phan-
tasiereisen wird die Konzentrationsfähigkeit gefördert und die Fokus-
sierung auf sich selbst gestärkt. Die Heranwachsenden finden Ruhein-
seln um äußeren Reizen zu entfliehen

Die Welt der Kinderbücher

Gemeinsam lesen die Kinder Kinderbuchklassiker von heute und damals.
In der Gruppe wird gemeinsam der Inhalt des Gelesenen erörtert. Um
der Kreativität ein Ventil zu geben, werden markante Szenen nachemp-
funden und nachgespielt. Durch Lesen begreifen und die Welt greifbar
machen soll das Ziel sein.

Kinderkochstube

Angeregt durch die kulturelle Vielfalt kochen
die Kinder landestypische kulinarische Köst-
lichkeiten zu. Von der Handlungsplanung bis
hin zur praktischen Umsetzung erlenen die
Kinder Routine in Haushaltsfragen und wen-
den regelmäßig Problemlösestrategien an.
Neben dem Geschmackserlebnis lernen die
Kinder etwas fürs Leben.

Sportdschungel

Querbeet werden verschiedene Sportarten vorgestellt und Bewegun-
gen durch kreative Anleitung umgesetzt. Die Kinder werden unterhalt-
sam an Sport im Allgemeinen und an komplexe motorische Bewegungs-
abläufe im Besonderen herangeführt. Sport schafft den Ausgleich zum
eintönigen Sitzen im Alltag, beruhigt und macht glücklich. „Mens sana in
corpore sano“, ein gesunder Geist (wohnt) in einem gesunden Körper.

Kreatives Konzentrationstraining

Die Kinder erfahren Konzentration auf unterschiedlichste Weise. Alle
Sinneskanäle werden gefördert und gefordert. Abwechslungsreich und
themenspezifisch entdecken die Kinder ihre Stärken und lernen so sich
bewusst und fokussiert zu konzentrieren.

Outdoorkids

Die heimische Flora und Fauna kennenlernen
mit ihren spannenden Eigenheiten steht hier im
Mittelpunkt. Die Kinder erfahren wie die Tiere im
Wald leben, welche Nahrung sie zu sich neh-
men und welchen Lebensraum sie einnehmen.
Neben dem theoretischen Input wird die Welt
durch alle Sinne erfahrbar, so werden
beispielsweise Insekten im Lupenglas beobach-
tet oder verschiedene Baumblätter spielerisch
analysiert.

Neben diesen festen Gruppen finden regelmäßig Besuche im Altenheim-
heim statt, bei denen die Kinder mit den Bewohnern Volkslieder singen
oder Gedichte vortragen. Zusätzlich zu den bestehenden festen Grup-
pen finden weiterhin Besuche beispielsweise bei der Feuerwehr, beim
Imker oder beim Bauern statt.

Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Kirchliche
Nachrichten

Gottesdienste in der Pfarrei Windsbach

So., 05.02.

09.30 Uhr GD (Pfrin. Walz), Stadtkirche
09.30 Uhr Kindergottesdienst, Stadtkirche/Gemeindehaus

So., 12.02.

09.30 Uhr SGD (Pfrin. Walz), Stadtkirche
09.30 Uhr Kindergottesdienst, Stadtkirche/Gemeindehaus

Do., 16.02.

19.00 Uhr Chorandacht des Windsbacher Knabenchors (Dekan
Schlicker), Chorzentrum

So., 19.02.

09.30 Uhr GD spezial zum Ehejubiläum (Dekan Schlicker), Stadtkirche
anschließend Kirchenkaffee
09.30 Uhr Kindergottesdienst, Stadtkirche/Gemeindehaus

So., 26.02.

09.30 Uhr GD (Dekan Schlicker), Stadtkirche kein Kindergottesdienst
(wegen Ferien)

Do., 02.03.

16.00 Uhr SeniorenGD, Phönix

Fr., 03.03.

19.30 Uhr Ökum. Weltgebetstag d. Frauen (Pfrin Walz+Team), Kath.
Kirche

So., 05.03.

09.30 Uhr GD (Pfrin. Walz), Stadtkirche
kein Kindergottesdienst (wegen Ferien)

Veranstaltungen

Seniorentreff Montag, 13.02.2017, 15.00 Uhr, HBH
Bunter Nachmittag mit Frau Fugmann

„Frühstück Frauen miteinander“ – offener Kreis für alle

Frauen

dienstags, 9.00 Uhr, Heinrich-Brandt-Haus
Kontakt: Larissa Ulmer, Hannelore Schütz, Traudi Eyselein

„Tanzen“ - eine lebenslange Freude:

Mittwoch, 05.03., 20.00 Uhr, Gemeindehaus

Kirchenchor: dienstags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Posaunenchor: donnerstags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Rockenstuben: dienstags, 14.00 Uhr, HBH

Mutter-Kind-Gruppe dienstags von 09.30 - 11.00 H, Gemeindehaus
Kontakt: Nadine Edel, Tel. 706873

Sprachcafe: donnerstags, 10 – 11.30 Uhr, Gemeindehaus
Das Angebot des Sprachcafes wendet sich an Asylbewerber und
Migranten. Es wird deutsche Sprache und Kultur zusammen mit
ehrenamtlichen Mithelfern praxisnah vermittelt. Träger ist das Evang.
Bildungswerk

vergnügt. erlöst. befreit. – einfach evangelisch

Ein Kompaktkurs zu den Grundlagen
unseres Glaubens.
„vergnügt. erlöst. befreit.“ – So zu
leben, dazu lädt das Evangelium ein.
In vier Einheiten greift der Kompakt-
kurs die Grundwerte unseres
Glaubens auf und erschließt ihre
Bedeutung für heute.
Herzliche Einladung, sich an vier
Abenden auf diesen Weg einzulas-
sen.
Vorkenntnisse werden nicht
vorausgesetzt.
Treffpunkt jeweils um 20 Uhr im
Heinrich-Brandt-Haus am 22.02./
08.03./22.03. und 05.04.2017.
Wir freuen uns auf Sie! Dekan Klaus
Schlicker, Pfrin. H. Walz + Team

Tea – together

Freitag, 10.02. und 24.02. jeweils um 19.00 Uhr, Gemeindehaus
der Treffpunkt für Windsbacher und Asylbewerber
Spiele - Kicker - Gespräche - Kennenlernen und vieles mehr ... bei
Tee, Kaffee und Knabberei

Jungschar

Wo? evang. Gemeindehaus Windsbach, Kirchplatz 4,
Wann? mittwochs für 4. - 7. Klasse von 17.30 - 19.00 Uhr
donnerstags für 1. - 3. Klasse von 16.00 - 17.30 Uhr
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Kreative Betreuungsgruppe (Demenz): mittwochs, 14.30 Uhr,
Hauptstr. 16, DW.
Fragen bzw. Anmeldungen dazu direkt bei der Diakoniestation
Neuendettelsau/Windsbach Tel.: 09871-655970

Gottesdienste in der Kirchengemeinde Bertholdsdorf

05. Februar, Letzter Sonntag nach Epiphanias

09:00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Sossmeier

12. Februar, Septuagesimae

09:00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Sossmeier

19. Februar, Sexagesimae

09:00 Uhr Gottesdienst zum Ehesonntag, Pfrin Sossmeier

26. Februar, Estomihi

09:00 Uhr Gottesdienst, Pfr. i.R. Weiß

03. März, Freitag

19:00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen, anschlie-
ßend gemütlicher Ausklang, Pfrin Sossmeier und Team

05. März, Invokavit

09:00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Sossmeier

Gottesdienste in der Pfarrei Windsbach

Sonntags: 10.00 Uhr Hl. Messe, jeden 1. Sonntag im Monat: 08.30
Uhr Hl. Messe
Dienstags: 09.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstags: 17.00 Uhr Hl. Messe; am Do., 16.02., 16.00 Uhr Hl.
Messe im Phönix Sozialzentrum

Gottesdienste in der Pfarrei Veitsaurach

Sonntags: 08.30 Uhr Hl. Messe, jeden 1. Sonntag im Monat: 10.00
Uhr Hl. Messe
Vorabendmesse: Samstag vor dem 1. und 3. Sonntag im Monat um
19.00 Uhr, Sa. vor dem 2. Sonntag im Monat (11.02.2017) um 18.00
Uhr in Barthelmesaurach
Mittwochs: 18.30 Uhr Rosenkranz, 19.00 Uhr Hl. Messe
Freitags: 18.30 Uhr Hl. Messe

Eucharistische Anbetung

Veitsaurach: freitags nach der Hl. Messe

Rosenkranzgebet

Veitsaurach: mittwochs 18.30 Uhr

Frauenbund Veitsaurach

Mi., 15.02.2017, 18.30 – 19.30 Uhr  Einführung zum Weltgebetstag (im
Pfarrheim)

Jugend

Nächste Freitagstreffen der „Vitus-Angels“ im Pfarrheim Veitsaurach:
03.02., 17.02. u. 03.03., jeweils um 16.00 Uhr;

Beichtgelegenheiten

Windsbach: Sa., 04.02., 17.00 – 17.45 Uhr; Sa., 04.03., 17.00 –
17.45 Uhr
Veitsaurach: Mi., 04.02., 17.30 – 18.15 Uhr; Sa., 04.03., 18.00 –
18.45 Uhr
(weitere Termine jederzeit nach persönlicher Absprache möglich)

TSV Windsbach 1892 e.V.
Faschings-Party im TSV-Heim

Es ist wieder soweit! Herzlich willkommen zu unserem legendären
TSV-Fasching!
Am Samstag, den 25. Febr., ab 21.00 Uhr
spielen wir wieder Hits von gestern und heute
und bieten:
Supersound und Superstimmung mit DJ  Hunter und DJ Forest
Eintritt: 3,- €
Wir sind wieder gespannt auf eure tollen Verkleidungen!

Dr.Manfred Weinlich, 1.Vorsitzender

Kinderfasching in der Stadthalle Windsbach
Am Sonntag, 12.02.2017, findet ab 14:00 Uhr auch dieses Jahr
wieder der Kinderfasching in der Stadthalle statt.
Für Spaß, Unterhaltung und Verpflegung sorgt der TSV Windsbach.
Mit dabei sind wieder die Tanzmäuse und Turner des Vereins.

TSV Windsbach – Karate
Diesmal nahmen 17 Jungen und Mädchen an einer Gürtelprüfung teil,
die beim TSV Windsbach unter Trainer Lars Hellmich und Team
wöchentlich immer fleißig trainieren. Alle Teilnehmer hatten viel Spaß
bei der Prüfung und auch ihre Ziele erreicht – herzlichen Glück-
wunsch!

Mit Pilates fit in den Frühling
Beim TSV Windsbach starten ab Mittwoch, den 15.03.17 wieder neue
Pilateskurse im Therapiezentrum Willer, die jeweils über 9 Stunden
gehen. Um 18.30 Uhr startet der Kurs für Anfänger mit Vorkenntnis-
sen und um 19.30 Uhr dürfen die Anfänger die Pilatesmethode kennen
und lieben lernen. Das Angebot ist für jedermann und –frau geeignet.
!!!Da der Platz begrenzt ist, ist eine vorherige Anmeldung unbedingt
erforderlich!!!
Unter Tel. 09871/7743 oder per Mail unter bewegun-macht-fit@gmx.de
gibt Ihnen die Kursleiterin gerne weitere Infos und beantwortet Ihre
Fragen.

Königl. Priv. Hauptschützengesellschaft 1534

Windsbach

Vereine und
Verbände

Pfarrei St. Bonifatius Windsbach und

Pfarrei St. Vitus Veitsaurach
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Jagdgenossenschaft Elpersdorf
Die Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft Elpersdorf findet am
Samstag, den 11.03.2017 im Gemeinschaftshaus in Elpersdorf statt.
Beginn ist um 19:30 Uhr.

Tagesordnung

1.Eröffnung und Begrüßung
2.Niederschrift und Kassenbericht
3.Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
4.Verwendung des Jagdpachtes
5.Verschiedenes, Wünsche und Anträge.

Alle Jagdgenossen sind dazu herzlich eingeladen.
Der Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Bertholdsdorf
Einladung zur Jahresversammlung am Samstag, den 11. März 2017
um 20.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in Bertholdsdorf.

Tagesordnung:

- Eröffnung und Begrüßung
- Bericht des Vorstandes
- Verlesung des Protokolls der letzten Versammlung
- Kassenbericht und Entlastung
- Verwendung des Jagdpachtes
- Abstimmung über Anwendung § 2 Abs.3 Umsatzsteuergesetz
- Bericht der Jagdpächter
- Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Alle stimmberechtigten Jagdgenossen sind herzlich eingeladen.
Der Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Winkelhaid
Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
Winkelhaid
Am Samstag den 11.03.2017 um 19:30 Uhr treffen sich die Mitglieder
der Jagdgenossenschaft Winkelhaid zur diesjährigen Jagdversamm-
lung im Gasthaus Seitzinger in Winkelhaid .

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesen des letzten Protokolls
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung von Kassier und Vorstandschaft
6. Verwendung des Jagdpachtes
7. Wünsche und Anträge

Der Jagdvorsteher

Sonstige
Mitteilungen

www.windsbach.de
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Februar 2017Veranstaltungskalender
Do., 09.02.2017
15:30 - Windsbacher Bauernmarkt

18:30 Uhr Veranstalter: Windsbacher Direktvermarkter
Veranstaltungsort: Rathauspassage,
Windsbach

Fr., 10.02.2017
19:00 Uhr Vereinsversammlung des Reisetauben-

vereins

Veranstalter: Reisetaubenverein Winds-
bach e. V.
Veranstaltungsort: Gasthaus Zur Linde
(Fam. Scheiderer), Windsbach

Sa., 11.02.2017
10:00 - Nachwuchstermin: Vorsingen

16:00 Uhr Anmeldung im Chorbüro unter
 09871/ 708200
Veranstalter: Windsbacher Knabenchor
Veranstaltungsort: Chorzentrum,
Heinrich-Brandt-Str. 18, Windsbach

15:00 Uhr Theater „Salz und Pfeffer“

Für Kinder: Karni und Nickel
Einlass: 14:45 Uhr, Eintritt: 6 € , freie Platz-
wahl, Kartenvorverkauf: - 0157 / 56 20 04 47
- karten@windsart.de
- Gärtnerei Lies, Heilsbronner Str. 16, WB
Infos zu allen Veranstaltungen siehe:
www.windsbach.de
Veranstalter: WindsArt Kulturverein Windsbach
Veranstaltungsort: Stadthalle Windsbach

20:00 Uhr Theater „Salz und Pfeffer“

Für Erwachsene: Meier Müller Schulz
Einlass: 19:45 Uhr
Eintritt: Vorverkauf: Kategorie 1: 15€,
Kategorie 2: 13€; Abendkasse: Kategorie 1:
17€, Kategorie 2: 15€
*) Ermäßigung für Mitglieder: 2€
Veranstalter: WindsArt Kulturverein
Windsbach
Veranstaltungsort: Stadthalle Windsbach

So., 12.02.2017
14.00 Uhr Kinderfasching

Veranstalter: TSV Windsbach 1892. e.V.
Veranstaltungsort: Stadthalle

18:00 Uhr Schwung ins Leben mit Luther – Über die

Aktualität der Reformation mit Peter

Hahne

Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt
Windsbach
Veranstaltungsort: St. Andreaskirche
Wassermungenau, Hauptstr. 39

Mo., 13.02.2017
15:00 Uhr Seniorentreff „Bunter Nachmittag mit Frau

Fugmann“

Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt
Windsbach
Veranstaltungsort: Heinrich-Brandt-Haus,
Windsbach

Sa., 18.02.2017
20:00 Uhr Tanz mit Rosi und Michael

Veranstalter: Schnupferclub Veitsaurach
Veranstaltungsort: Gasthof Schwarz, Veitsaurach

Mi., 22.02.2017
20:00 Uhr Vergnügt. Erlöst. Befreit. – einfach evangelisch

Ein Kompaktkurs zu den Grundlagen unse-
res Glaubens. „vergnügt. erlöst. befreit.“
Treffpunkt jeweils um
20:00 Uhr im Heinrich-Brandt-Haus am
22.02., 08.03., 22.03. und 05.04.2017. Wir
freuen uns auf Sie! Ihr Dekan Klaus Schli
cker, Pfarrerin Walz und Team
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach
Veranstaltungsort: Heinrich-Brandt-Haus,
Windsbach

Do., 23.02.2017
14:30 Uhr Wir feiern Fasching

Veranstalter: BRK-Senioren
Veranstaltungsort: Heinrich-Brandt-Haus,
Windsbach

15:30 - Windsbacher Bauernmarkt

18:30 Uhr Veranstalter: Windsbacher Direktvermarkter
Veranstaltungsort: Rathauspassage,
Windsbach

Sa., 25.02.2017
19:30 Uhr Faschingsball des DJK Veitsaurach

Musik: Rohr Schbozn und Mönchswaldfüchse
Veranstalter: DJK Veitsaurach
Veranstaltungsort: Saalbau Arnold, Veitsaurach

21:00 Uhr TSV-Faschings-Party

Veranstalter: TSV Windsbach 1892 e.V.
Veranstaltungsort: TSV-Heim

Fr., 03.03.2017
19:30 Uhr Ökum. Weltgebetstag

Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach
Veranstaltungsort: Stadtkirche St. Margareta

Wöchentliche Veranstaltungen

Skatclub Windsbach 01

Jeden Donnerstag

20.00 Uhr Skatabend

Jede(r) mit Spaß am Skat ist willkommen!
Veranstaltungsraum: Landgasthof Dorschner

Gesangverein 1837 e.V.

Jeden Donnerstag

19.30 Uhr Singstunde im Heinrich-Brandt-Haus

Der Windsbacher Bauernmarkt
hat ab 2017 ganzjährig gleiche
Öffnungszeiten. Jeden zwei-
ten Donnerstag können in der
Rathauspassage in der Zeit von 15.30 bis 18.30 Uhr wie ge-
wohnt frische Erzeugnisse aus der Region eingekauft werden.
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Sa., 04.02.2017
o.A. Fire & Ice

Veranstalter: FFW Wicklesgreuth
Veranstaltungsort: o. A., Petersaurach

14:00 - Tischtennis-Kreispokal Endrunde

19:00 Uhr Veranstalter: TV 09 Dietenhofen
Veranstaltungsort: Ballsporthalle
Ansbacher Str. 33, Dietenhofen

20:00 Uhr Improvisations-Theater „Volle Möhre“

Veranstalter: Kulturreihe Dietenhofen e.V.
Veranstaltungsort: Musiksaal der Mittel
schule, Dietenhofen

Mo., 06.02.2017
08:00 - Lichtmessmarkt in Heilsbronn

17:00 Uhr Veranstalter: Stadt Heilsbronn
Veranstaltungsort: Innenstadt, Heilsbronn

Sa., 11.02.2017
o.A. Seminartag für Paare

mit Claudia und Eberhard Mühlan
Veranstalter: Kirchengemeinde St. Nikolai
Veranstaltungsort: o. A., Neuendettelsau

Mi., 15.02.2017
ab 18:00 Uhr Öffentliches Musikantentreffen

Veranstalter: Volkstanzfreunde Dietenhofen
Veranstaltungsort: Gasthaus Link,
Dietenhofen

o.A. Faschingsnachmittag

Veranstalter: Pensionisten-Rentner- &
Witwenbund
Veranstaltungsort: Warzfelden, Sachsen

10:00 - Seniorenwandergruppe 60 +

16:00 Uhr Veranstalter: Seniorenbeirat
Veranstaltungsort: o. A., Neuendettelsau

Fr., 17.02.2017
20:00 Uhr Schafkopfturnier

Veranstalter: FCN Fanclub Krone
Veranstaltungsort: Aurachhalle (Wirtschaft),
Petersaurach

Sa., 18.02.2017
ab 16:00 Uhr Konzertreihe „Bunte Vielfalt“ – mit dem

Akkordeon Orchester Ansbach
Veranstalter: Diakonie Neuendettelsau
Veranstaltungsort: Terrassencafé im
Wohnpark, Hermann-von-Bezzel-Str. 14,
Neuendettelsau

o.A. Kinderfasching

Veranstalter: SPD Ortsverband
Veranstaltungsort: Luthersaal, Wilhelm-
Löhe-Str., Neuendettelsau

19:57 Uhr Heilsbronner Faschingsball

Veranstalter: Kulturverein Heilsbronn
Veranstaltungsort: Hohenzollernhalle,
Heilsbronn

o.A. Rockfasching Live-Band AUDIO GUN

Veranstalter: FCN Fanclub Krone
Veranstaltungsort: Aurachhalle, Petersaurach

o.A. Haslach-Lauf

Veranstalter: SRK Großhaslach
Veranstaltungsort: o. A., Petersaurach

Do., 23.02.2017
19:56 Uhr Weiberfasching

Veranstalter: Kulturverein Heilsbronn
Veranstaltungsort: Konventsaal,
Heilsbronn

ab 20:00 Uhr Weiberfasching

Veranstalter: Familie aktiv
Veranstaltungsort: o. A., Petersaurach

Sa., 25.02.2017
ab 14:00 Uhr Kinderfasching

Veranstalter: FC Cobra Wicklesgreuth
Veranstaltungsort: o. A., Petersaurach

20:00 Uhr Schafkopfturnier

Veranstalter: FFW Haag/Reuth
Veranstaltungsort: Gaststätte Stellwag,
Haag, Neuendettelsau

14:00 - Seniorenfasching der Allianz Kernfranken
18:00 Uhr mit Helmut Linke

Veranstalter: Allianz Kernfranken
Veranstaltungsort: Hohenzollernhalle,
Heilsbronn

Mi., 01.03.2017
06:30 Uhr Fahrt zum politischen Aschermittwoch d.

CSU nach Passau,Treffpunkt Bahnhof
Ansbach
Veranstalter: Junge UnionPassau

Fr., 03.03.2017
ab 19:00 Uhr Festgottesdienst zum ökum. Weltgebetstag

Veranstalter: Evang. – Luth. Pfarramt
Veranstaltungsort: St. Nikolai, Hauptstr. 24,
Neuendettelsau
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